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Kronkorken fürs Kinderwohl
Dahlheimerinnen helfen mit Sammelaktion Kindern in Ghana
VON MAELENE LINDGREN

Dahlheim – Über eine Million
Kronkorken haben Dinah
Kaiser und Ute Rinke aus
Dahlheim seit 2016 gesam-
melt. „Meine Schwester hat
damals in einem Frankfurter
Hotel gearbeitet, das auch bei
der Aktion mitmacht“, er-
zählt die 47-jährige Dinah
Kaiser. Die Aktion - damit ist
das Projekt „Kronkorken hel-
fen“ gemeint. Kronkorken,
die sonst im Abfall landen
würden, werden an Abgabe-
stellen gesammelt und an-
schließend zum Wertstoff-
händler gebracht.

Für ein Kilo Kronkorken
gibt es je nach Kurs ungefähr
zwölf Cent, von dem Erlös
werden Krankenversicherun-
gen für Kinder in Ghana fi-
nanziert. 30 Kilo Kronkorken
werden für eine zweijährige
Versicherung benötigt, das
sind um die fünf Euro und
15 000 Kronkorken.

Die Dahlheimerinnen sam-
meln die Kronkorken auf
dem Hof von Ute Rinke und
bringen sie zu einem Wert-
stoffhändler nach Kassel.
„Die kennen uns dort schon,
wenn wir mit unseren voll
beladenen Autos ankom-
men“, lacht die 50-jährige
Ute Rinke, die in ihrer Frei-
zeit gerne afrikanische Trom-
mel spielt und wandern geht.
Insgesamt haben Kaiser und
Rinke schon über 1 101 000
Kronkorken gesammelt und
damit knapp 74 Kinder versi-
chert. Mittlerweile haben sie
viele Unterstützer gefunden:
„Kollegen sammeln für uns,
Restaurants bringen uns
Kronkorken, Kinos aus Kassel
sammeln und auch eine Ver-
sicherung sammelt mit, die
sind total fleißig. Oft sind es
aber auch Privatpersonen,
die kleine Tüten mit Kronkor-
ken bringen“, berichtet Ute
Rinke und Dinah Kaiser fügt
hinzu: „Jeder Kronkorken
zählt, egal ob als große Spen-
de oder aus dem eigenen
Haushalt.“ Letztens sei sogar
jemand aus Bad Hersfeld da
gewesen, um Kronkorken zu
spenden. Das liege daran,

dass sie die einzige Annahme-
stelle in der Umgebung seien.

Sie freuen sich, wenn das
Projekt mehr Zulauf erfährt
und sie noch häufiger Kron-
korken bekommen. „Dafür
fahren wir dann auch gerne
öfter zum Wertstoffhof“, sa-
gen die beiden, die diese
Fahrt mit einem Freundin-
nennachmittag verbinden.
Wichtig sei jedoch, dass wirk-
lich nur Kronkorken abgege-
ben werden: „Weindeckel,
Plastik und Plastikschraub-
verschlüsse nimmt der Wert-

stoffhändler nicht an, das
müssen wir dann alles vorher
per Hand aussortieren.“ Das
Projekt werde sehr positiv an-
genommen, berichtet Ute
Rinke. Sie freuen sich, dass
auch Kollegen und Freunde
angefangen haben, regelmä-
ßig für sie zu sammeln. „Man
bekommt auch einen ganz
anderen Blick dafür. Letztens
wurden bei einem Polter-
abend ganz viele Kronkorken
in den Schlamm geworfen,
das hat mir schon zu schaffen
gemacht“, lacht Ute Rinke.

In Ghana waren sie selbst
noch nicht, hätten jedoch In-
teresse daran. Bis es dazu
kommt, sammeln sie weiter
fleißig Kronkorken, um so
viele Kinder wie möglich zu
unterstützen. Wer die Freun-
dinnen bei ihrem Engage-
ment unterstützen möchte,
kann in der Witzenhäuser
Straße 21a in Dahlheim seine
Kronkorken rechts neben
dem Haus in der Scheune ab-
stellen und sich unter
kronkorken-helfen.de über
das Projekt informieren.

Sammeln für den guten Zweck: Dinah Kaiser (links) und Ute Rinke bieten die einzige
Kronkorken-Abgabestelle in der Umgebung an. FOTO: MAELENE LINDGREN

Der Verein Amebii Ghana

HINTERGRUND

Vereins verrät: Amebii bedeutet auf Ga, einer der
Landessprachen Ghanas, Kinder. Das Projekt
Kronkorken Helfen startete der Verein im Jahr
2014, aktuell sind über die Aktion 1359 Kinder in
Ghana versichert. Das gesamte Team engagiert
sich ehrenamtlich. Wer den Verein aus Lampert-
heim unterstützen möchte oder sich für eine Frei-
willigenarbeit in Ghana interessiert, kann die Inter-
netseite amebii-ghana.de besuchen. mim

Der Verein Amebii Ghana Foundation wurde 2013
von Wibke Sackeyfio-Herbert gegründet. Sackey-
fio-Herbert ist mit Marcus Zackeyfio, einem Gha-
naer verheiratet, gemeinsam gestalten sie Projekte
zur Schulbildung, für Gesundheitsversorgung, für
sauberes Trinkwasser und zum Wiederaufbau in
Dörfern, die keine Hilfe von der Regierung erhal-
ten. Ein besonderer Fokus liegt auf der Unterstüt-
zung ghanaischer Kinder, was auch der Name des

Kirchentag
hinter den
Kulissen erleben
Altkreis Münden – Der Deut-
sche Evangelische Kirchentag
findet vom 18. bis zum 23. Ju-
ni in Dortmund statt. Der
Evangelisch-lutherische Kir-
chenkreisjugenddienst Mün-
den und die Evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde
Gimte fahren mit Jugendli-
chen und jungen Erwachse-
nen dorthin, teilt Kirchen-
kreisjugenddiakonin Christi-
ne Döhling mit. Die Teilneh-
menden helfen hinter den
Kulissen. Je nach Einsatzort
können Bands oder Politiker
aus nächster Nähe erlebt wer-
den. Die eine Hälfte des Tages
sei jeweils Helferdienst ange-
sagt, die andere Hälfte kön-
nen Veranstaltungen der ei-
genen Wahl besucht werden.

Untergebracht werden die
Teilnehmer in Helferschulen.
Die Teilnahmekosten sind 10
Euro. Der Anmeldeschluss ist
der 28. Februar.

Anmeldeformular unter
evju-muenden.de red/tns
Auskunft: Diakonin Christine
Döhling (Kirchenkreisjugend-
dienst Münden), Tel.: 05509 /
82 25; Pastor Matthias Lüskow
(Kirchengemeinde Gimte) unter
05541/954 04 14.

Unfallflucht:
Polizei sucht

Zeugen
Hann. Münden – Vermutlich
beim Ein- oder Ausparken ha-
be ein unbekannter Fahr-
zeugführer am Montag, 18.
Februar, in der Zeit zwischen
7.20 Uhr und 15.50 Uhr auf ei-
nem Großparkplatz in der
Gimter Straße in Hann. Mün-
den einen schwarzen Hyun-
dai am hinteren linken Stoß-
fänger beschädigt, teilt die
Polizei mit. Der Unfallverur-
sacher verschwand, ohne
sich um den Schaden zu
kümmern. Der Schaden be-
laufe sich nach ersten Schät-
zungen auf etwa 500 Euro.
red/tns

Zeugenhinweise: Tel. 0 55 41/
95 10 (Polizei in Hann. Münden)

Neujahrsempfang
 der Freien Wähler
Scheden/Landkreis Göttingen –
Die Freien Wähler im Land-
kreis Göttingen veranstalten
am heutigen Samstag, 23. Fe-
bruar, ab 11 Uhr ihren Neu-
jahrsempfang im Jugend-
heim Scheden, Kirchstraße 4,
teilt Vorsitzender Theodor
Sommer mit. Alle Interessier-
ten seien zu diesem Aus-
tausch eingeladen. red
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Mit der Nulltarif-Versicherung von Fielmann und der
HanseMerkur: Für 50 € Prämie pro Jahr sofort eine
Gleitsichtbrille aus der aktuellen Collection. Alle zwei
Jahre eine neue Brille, kostenlos. Drei Jahre Garantie.
Jederzeit Ersatz bei Beschädigung oder Sehstärken-
veränderung ab 0,5 Dioptrien.

Mit Zufriedenheitsgarantie: Bei Nichtgefallen einfach
Umtausch oder Geld zurück.

Gleitsichtbrille 
zum Nulltarif.

Brille: Fielmann. Auch in Ihrer Nähe: Alsfeld, Mainzer Gasse 5; Bad Hersfeld, Klausstraße 6; Eisenach, Karlstraße 11; Eschwege, Stad 19; Göttingen, Weender Straße 51; Hann. Münden, Lange Straße 34;  
Höxter, Marktstraße 27; 2x in Kassel: DEZ, Obere Königsstraße 37a/Opernplatz; Korbach, Bahnhofstraße 10; Marburg, Markt 13; Olsberg, Markt 1; Warburg, Hauptstraße 54. www.fielmann.com

küchen
haus winter

Professionell, 
kompetent und 

persönlich.

www.haus-winter.de
Heinrich-Hertz-Str. 32, 34123 Kassel
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